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365 bunte Zettel

Schreiben Sie Gründe, für die Sie und Ihre Zuhörer dank-
bar sind, auf bunte Zettel und hängen Sie diese an einer 
Wäscheleine auf. 

Marianne hat eine gute Gewohnheit: Sie schreibt sich je-
den Abend eine Sache auf, für die sie dankbar ist. Dazu 
nimmt sie jeden Tag einen roten, grünen, gelben oder 
blauen Zettel. Dort notiert sie Dinge wie: „Vögel beim 
Nistkasten beobachtet.“ Oder: „Regen prasselt aufs Dach 
– und ich sitz im Trocknen.“ Oder auch: „Heute hat meine 
Nichte Elisabeth angerufen.“ Die Zettel kommen in eine 
Kiste. Im Laufe eines Jahres sammeln sich dort viele Zettel.

Jedes Jahr am Geburtstag nimmt sich Marianne Zeit. 
Sie liest einen Zettel nach dem anderen. Und sie erinnert 
sich zurück. Da steht zum Beispiel: „Tolle Radiosendung 
gehört.“ Da fällt ihr ein: „Ja, da kamen schöne Schlager 
und es ging um meine Heimat.“ Auf dem anderen Zettel 
heißt es: „Im Laden gleich alles gefunden.“ Marianne er-
innert sich: „Richtig. Ich hatte zuvor ein paarmal ziemlich 
lange gesucht. Weil Kaffee, Klopapier und Käse plötzlich 
an einem ganz anderen Ort waren. Dann war ich froh, als 
ich alles wiedergefunden habe.“ Auf einem weiteren Zet-
tel steht: „Heute erste Narzisse gesehen – der Frühling be-
ginnt.“ Marianne erinnert sich noch an die ersten Sonnen-
strahlen und wie sich diese auf ihrer Haut angefühlt haben.

Aktivierungstipp


